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„Ein wunderbares 30. Winzerstraßenfest-Wochenende liegt hin-
ter uns“, resümiert Bürgermeister Siegfried Zenker. „Es waren 
tolle Tage für Groß und Klein, Junge und Jung-Gebliebene.“ 

Vor 30 Jahren begann alles mit einem ersten kleinen Straßenfest 
mit 7 Winzerständen, einer Bühne sowie wenigen Essens- und 
Händlerangeboten. Gerade die ersten 15 Jahre unseres Winzer-
straßenfestes sind neben Andreas Weidmann auch mit einem 
anderen Weinböhlaer unzertrennlich verbunden - gemeint ist Peter 
Beger, der gemeinsam mit Andreas Weidmann zu einer Institution 
geworden ist. Durch den viel zu frühen Tod von Peter Beger ruhte 
plötzlich die alleinige Last auf den Schultern von Andreas Weid-
mann. Gemeinsam mit dem Fest- und Heimatverein sowie einem 
mittlerweile schon recht fest etablierten kleinen Team mauserte 
sich das Winzerstraßenfest in drei Jahrzehnten zur überregional 
bekannten Größe im Elbland. Hinter diesem schönen Fest steht 
aber jeweils sehr anstrengende, harte Arbeit, die zuallererst von 
unserem Andreas Weidmann geleistet wurde.

Eingeläutet wurde das Jubiläum mit der 3. Walzernacht am 1. Septem-
ber vor dem Zentralgasthof. Eine rauschende Ballnacht mit Walzerme-
lodien wurde uns vom Dresdner Residenz Orchester, unterstützt vom 
Tanzclub Rot-Gold aus Meissen, geboten. Zum 30. Winzerstraßen-

fest waren dann 
zur Eröffnung 
die  ehemaligen 
S ä c h s i s c h e n 
Weinhohei ten 
aus Weinböhla 
anwesend und 
Marleen Seifert 
überbrachte de-
ren Grußwort 
zum Jubiläum. 
An den folgenden 

Festtagen verwandelte 
sich das Zentrum durch die 
Bühnen und Stände in ein 
attraktives Festareal. Mit viel 
Herzblut, Engagement, Kre-
ativität und frischen Ideen hat das kleine Organisationsteam um 
Andreas Weidmann, mit Judith Murath, Ralf Klotzsche, Uwe Stöck 
sowie Familie Ricklin in den letzten Monaten alles gegeben, damit 
das 30. Weinböhlaer Winzerstraßenfest ein ganz besonderes werden 
konnte. Viele Menschen feierten in Weinböhla, sangen und tanzten 
und hatten Spaß an den Attraktionen sowie Fahrgeschäften und 
genossen die vielen Köstlichkeiten und natürlich den Wein, der von 
fast 30 Winzern aus der Region ausgeschänkt wurde. 

Für ein unvergessliches 30. Weinböhlaer Winzerstraßenfest verneigt 
sich Weinböhla in großer Dankbarkeit und mit ebenso großem Stolz.

anke für ein sehr gelungenes Winzerstraßenfest 
sowie drei Jahrzehnte Arbeit für Weinböhla

Das Dresdner Residenz Orchester verzauberte die 
Ballgäste mit Meisterwerken der klassischen Musik 
vor dem Zentralgasthof  Foto: G. Pforte

Nach vierjähriger Pause fand in diesem Jahr das Leiterwagenrennen wie-
der statt. Die B-Jungs des HSV Weinböhla sicherten sich den ersten Platz 
und schaff ten die Runde um den Kirchplatz in 1,14 Minuten.

Bürgermeister Siegfried Zenker und 
Weinkönigin Sabrina Papperitz 
 Foto: S. Manig
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4. Änderungssatzung 
zur Satzung über die Betreuung von Kindern und die 

Erhebung von Elternbeiträgen in Kindertageseinrichtun-
gen und Kindertagespfl ege in der Gemeinde Weinböhla 
(Kindertageseinrichtungssatzung) vom 08.05.2019 i.d.F. 

der Änderungssatzung vom 16.06.2021

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
09.03.2018, der §§ 2 und 9 Sächsisches Kommunalabgabenge-
setz (SächsKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. 
März 2018 (SächsGVBl. S. 116) sowie des Sächsischen Gesetzes 
zur Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen (SächsKitaG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Mai 2009 (SächsGVBl. 
S. 225), das zuletzt durch Artikel 13 des Gesetzes vom 21. Mai 
2021 (SächsGVBl. S. 782) geändert worden ist hat der Gemeinde-
rat Weinböhla in seiner Sitzung am 07.09.2022 folgende 4. Ände-
rungssatzung beschlossen:

 Artikel 1

Die Anlage zu § 4 der Kindertageseinrichtungssatzung für Kinder-
tageseinrichtungen und Kindertagespfl ege vom 08.05.2019 wird in 
den Punkten (1) und (6) wie folgt geändert

(1) Der Elternbeitrag beträgt

1. bei der Betreuung als Kinderkrippenkind gemäß § 1 Abs. 2 
SächsKitaG für die Betreuungszeit von täglich 9 Stunden 264,75 
Euro pro Monat,

2. bei der Betreuung als Kindergartenkind gemäß § 1 Abs. 3 
SächsKitaG für die Betreuungszeit von täglich 9 Stunden 143,89 
Euro pro Monat,

3. bei der Betreuung als Hortkind gemäß § 1 Abs. 4 SächsKitaG 
für die Betreuungszeit von täglich 6 Stunden 87,35 Euro pro Mo-
nat.

Bei der Kindertagespfl ege wird ein Elternbeitrag erhoben für Kin-
der:

• bis zum 3. Lebensjahr nach Ziff er 1 und
• ab Vollendung des 3. Lebensjahres nach Ziff er 2

(6) Wird die vertraglich vereinbarte Betreuungsdauer innerhalb 
der Öff nungszeit der Einrichtung oder Kindertagespfl ege-
stelle überschritten, werden weitere Entgelte nach folgenden 
Maßnahmen erhoben:

1. für die Betreuung als Kinderkrippenkind für jede weitere Stun-
de ein weiteres Entgelt von 6,00 Euro

2. für die Betreuung als Kindergartenkind für jede weitere Stunde 
ein weiteres Entgelt von 2,50 Euro

3. für die Betreuung als Hortkind für jede weitere Stunde ein wei-
teres Entgelt von 2,28 Euro

Weitere Entgelte werden nur erhoben, wenn die vertraglich ver-
einbarte Betreuungsdauer an mehr als zwei Tagen im Monat 
überschritten wurde. 

Artikel 2

(1) Die 4. Änderungssatzung tritt am 08.09.2022 in Kraft.

Hinweis:

nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 

Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften zu Stande ge-
kommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von An-
fang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn 

(1) die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
(2) Vorschriften über die Öff entlichkeit der Sitzungen, die Geneh-
migung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
(3) der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
(4) vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach den Ziff ern 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Weinböhla, den 07.09.2022

Zenker
Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG 

Bebauungsplan Nr. 08/2018 
„Wohnbebauung Thomas-Müntzer-Weg“ 

Weinböhla

Erneute öff entliche Auslegung des geänderten 
Planentwurfes gemäß §4a Abs. 3 BauGB

Der am 14.10.2020 durch den Gemeinderat der Gemeinde Wein-
böhla gebilligte Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 08/2018 „Wohn-
bebauung Thomas-Müntzer-Weg“ in der Fassung vom 22.09.2020 
wurde entsprechend § 3 Abs. 2 BauGB vom 03. November 2020 
bis einschließlich 04. Dezember 2020 öff entlich ausgelegt. 

Der Bebauungsplan wird im Verfahren nach § 13b BauGB 
(Einbeziehung von Außenbereichsfl ächen in das beschleu-
nigte Verfahren nach § 13a BauGB) ohne Durchführung ei-
ner Umweltprüfung aufgestellt. Dabei gelten die Vorschriften 
des vereinfachten Verfahrens nach § 13 BauGB entsprechend. 
In Folge des Beteiligungsverfahrens gemäß §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 
2 BauGB zum Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 
22.09.2020 wurden die öff entlichen und privaten Belange gemäß § 
1 Abs. 7 BauGB gegeneinander und untereinander gerecht abge-
wogen. Im Beteiligungsverfahren wurden Hinweise und Anregun-
gen vorgetragen, die eine Änderung des Entwurfes erfordern. Dies 
betriff t insbesondere die Artenschutzrechtlichen Festsetzungen 
bzw. Flächen und Maßnahmen zum Ausgleich (§9 Abs. 1 Nr. 20 
BauGB i.V.m §44 BNatSchG; §9 Abs. 1a BauGB) sowie die Festset-
zungen zum Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB). 
Aufgrund der Hinweise und Anregungen wurde der Planentwurf 
des Bebauungsplanes Nr. 08/2018 „Wohnbebauung Thomas-
Müntzer-Weg“ in der Fassung vom 08.08.2022 bestehend aus 
Planzeichnung (Teil A), Textlichen Festsetzungen (Teil B) und 
Begründung (Teil C) einschließlich Anlagen, erarbeitet und durch 
den Gemeinderat der Gemeinde Weinböhla in seiner Sitzung 
vom 07.09.2022 gebilligt. Gemäß §4a Abs. 3 BauGB ist der ge-
änderte Planentwurf erneut der Öff entlichkeit sowie den Trägern 
öff entlicher Belange zur Stellungnahme zur Verfügung zu stellen.
Entsprechend § 4a Abs. 3 BauGB wird der durch den Gemein-
derat der Gemeinde Weinböhla gebilligte Planentwurf des Bebau-
ungsplanes Nr. 08/2018 „Wohnbebauung Thomas-Müntzer-Weg“ 
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in der Fassung vom 08.08.2022 bestehend aus Planzeichnung 
(Teil A), Textlichen Festsetzungen (Teil B) und Begründung (Teil C) 
einschließlich Anlagen für die Dauer eines Monats zu jedermanns 
Einsicht  öff entlich ausgelegt und zwar 

Vom 04.10.2022 bis einschließlich 06.11.2022

in der Gemeindeverwaltung Weinböhla, Rathausplatz 2, 01689 
Weinböhla, Bauamt während folgender Zeiten:

Montag  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Dienstag  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag  9.00  – 12.00 Uhr          

Parallel dazu können auf der Internetseite im zentralen Landes-
portal Bauleitplanung unter https://buergerbeteiligung.sachsen.
de/portal/weinboehla/startseite die vollständigen Planunterlagen 
innerhalb des genannten Zeitraumes eingesehen werden.

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Anregun-
gen und Hinweise zu dem Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Gemeindeverwaltung Weinböhla vorgebracht werden. Die 
Abgabe der Stellungnahme per E-Mail ist möglich, bitte an folgen-
de Adresse: bauamt@weinboehla.de .

Schriftlich vorgebrachte Anregungen sollten die volle Anschrift des 
Verfassers und gegebenenfalls auch die Bezeichnung des betref-
fenden Grundstückes / Gebäudes enthalten. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb der Beteiligungs-
frist abgegebene Stellungnahmen gemäß § 4a Abs. 6 BauGB bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben können sofern diese die Gemeinde Weinböhla nicht kann-
te oder nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Recht-
mäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist.

Weinböhla, 20.09.2022

Zenker
Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG 

Ergänzungssatzung ‚Forststraße‘

Öff entliche Bekanntmachung des Aufstellungs-
beschlusses gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 

BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Weinböhla hat am 07.09.2022 in 
öff entlicher Sitzung die Aufstellung der Ergänzungssatzung ‚Forst-
straße‘ beschlossen.

Durch die Ergänzungssatzung gemäß § 34 Abs.  4 Satz 1 Nr.  3 
BauGB sollen die straßenbegleitenden Teilfl ächen der Flurstücke 
2867/4 und 2867/5 der Gemarkung Weinböhla in den Innenbereich 
einbezogen werden. Der Geltungsbereich der Ergänzungssatzung 
ist in untenstehendem Plan zeichnerisch dargestellt. Maßgebend 
ist die zeichnerische Darstellung im Maßstab 1 : 1.000.

Die Aufstellung erfolgt nach § 34 Abs. 6 Satz 1 BauGB i.V.m. § 13 
Abs. 2 BauGB in einem vereinfachten Verfahren. Von der frühzei-
tigen Unterrichtung und Erörterung nach §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 
BauGB wird gemäß § 13 Abs. 2 Satz 1 BauGB abgesehen.

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit ortsüblich bekannt ge-
macht.

Weinböhla, 20.09.2022

Zenker
Bürgermeister
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Das 30. Winzerstraßenfest ist Geschich-
te. Es wurde nicht an Lob für Ihre drei 

Jahrzehnte währende erfolgreiche 
ehrenamtliche Arbeit gespart. 30 
Jahre sind eine große Zeitspan-
ne. Wie konnte das eigentlich 
funktionieren?

So ein großes Fest organisiert man 
nicht im Alleingang. Dazu braucht 
es viele hilfsbereite Menschen und 
viel Verständnis, das mir besonders 
von meiner Familie jedes Jahr aufs 
Neue entgegengebracht wird. 

Ansporn sind mir immer wieder 
viele zufriedene Gäste aus Wein-

böhla und ganz Deutschland, 
deren Lob mich vorantreibt. 
Naja, und ein bisschen 
ehrgeizig bin ich auch, 
wenn es um die Finanzie-
rung geht. Viele Jahre hat 

sich das Fest bei freiem Eintritt selbst getragen, unterstützt von 
wenigen, aber treuen Sponsoren. Corona und steigende Kos-
ten machen uns da gerade einen Strich durch die Rechnung.

Nachträgliche Information zur 
Notbekanntmachung vom 08.09.2022

Allgemeinverfügung 

Widmung von Verkehrsfl ächen nach 
§ 6 SächsStrG

  AMTLICHES  

I. Ortsstraße

Die Flurstücke Nr. 2795/1, 2795/4 und 2796 der Gemarkung Wein-
böhla werden gemäß § 6 Sächsisches Straßengesetz (SächsStrG) 
vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl. S. 93) mit sofortiger Wirkung 
als Ortsstraße für den öff entlichen Fahr- und Fußgängerverkehr 
gewidmet.

Die oben bezeichnete Verkehrsfl äche, Flurstücke Nr. 2795/1, 
2795/4 und 2796 der Gemarkung Weinböhla, trägt den Namen 
„Am Vogel“. Träger der Straßenbaulast und Inhaber der Ver-
kehrssicherungspfl icht ist die Gemeinde Weinböhla.

Die Pläne mit Darstellung der gewidmeten Verkehrsfl ächen liegen 
ab dem 08.09.2022 für die Dauer eines Monats in der Gemeinde-
verwaltung Weinböhla, Rathausplatz 2, 01689 Weinböhla; Zimmer 
17 während der Sprechzeiten

Montag  9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr

für jedermann zur Einsicht aus.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Allgemeinverfügung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Er ist innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe der All-
gemeinverfügung schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemein-
deverwaltung Weinböhla, Bauamt, Rathausplatz 2, 01689 Wein-
böhla, unter Angabe der Gründe zu erheben.

Weinböhla, den 07.09.2022

Zenker
Bürgermeister

Andreas Weidmann – der „Winzerstraßenfest-Macher“ im Interview

Wenn Weinböhla 
feiert, stehen Sie 
unter Hochspan-
nung. 

Verraten Sie uns 
die brenzligste 
Situation, die 
Sie auf einem 
Weinfest erleben 
mussten?

Das war wohl der 
komplette Strom-
ausfall am Zenti, 
das heißt die gro-
ße Bühne stumm. 
Dank Herrn Schie-
che war das Prob-
lem schnell gelöst. 
Ja und dann das 
dramatischste – 
freitags früh vor 
der Festeröff nung 
musste ich in die Herzklinik – der Aufbau des Weinfestes in vollem 
Gange. Da hat uns Andreas Overheu gerettet. Er hat es geschaff t, 
meine telefonische Aufbauanleitung souverän umzusetzen.

 →

Andreas Weidmann zum diesjährigen 30. 
Winzerstraßenfest  Foto: G. Pforte

Winzerstraßenfest 1995  Foto: Archiv
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des Zentralgasthofse 
wären viele organi-
satorische Details 
nicht möglich. Auch 
da gab es viele Jah-
re mit Christina Wolf 
und jetzt mit Antje 
Wiedemann eine 
gute Zusammenar-
beit. Seit den letz-
ten Jahren sind Ralf 
Klotsche, Uwe Stöck 
und Judith Murath 
mit Wahnsinnseifer 
dabei. 

Tausend Dinge lau-
fen seit Jahren in 
Eigenregie Wein-
böhlaer Vereine und 
Organisationen wie 
von selbst. Da ist der 
Chor, die Feuerwehr, 
der Spielmannszug 
und und und … Es 
sind einfach so vie-
le und sicher ist mir 
der eine oder andere 
bei der Aufzählung 
durch die Lappen 
gegangen, deshalb 
mein ganz ganz gro-
ßes Dankeschön an 

alle, die sich einbringen. Gemeinsam haben wir viel erreicht. Das 
konnte aber nur gelingen, weil die Gemeinde hinter uns steht. 
Es ist ein gutes Miteinander, angefangen bei so grundlegenden 
Dingen, wie Wasser- und Stromanschlüsse für hunderte Händler 
bei der Ortskernsanierung zu berücksichtigen. Eine große Stütze 
sind die Mitarbeiter des Bauhofes. Und ja, es gab und gibt sie, 
die unbürokratische Hilfe aus der Gemeindeverwaltung. Hannes 
Zschippang muss ich da namentlich erwähnen. 

Ja es gibt auch ärgerliche Dinge. Immer dann, wenn Gäste das 
Eigentum der Anwohner nicht respektieren, gibt mir das einen ganz 
schönen Dämpfer. Fettfl ecke auf Wänden und Treppen, zugeparkte 
Einfahrten und Glasbruch – rücksichtsloses Verhalten macht mich 
sprachlos und wütend. Zum Glück sind das Einzelfälle. 

Nach dem Fest ist vor dem Fest? Gibt es schon Wünsche und 
Pläne für 2023?

Aber sicher, Ideen gibt es viele, spruchreif werden sie, wenn die 
Finanzierbarkeit geklärt ist.

Und Wünsche – das ist seit Jahren immer der gleiche. Leute, bitte 
engagiert Euch für Weinböhla, gern auch im Fest- und Heimatverein.

Herr Weidmann, gestatten Sie eine letzte Frage!

Essen Sie gerne Eis? Und eine allerletzte: Was macht der 
Eismann im Winter?

Erstens: Ja! Und im Winter ist mal Pause und ab Januar volle 
Kanne Weinfestvorbereitung.

Vielen Dank für das Gespräch und alles Gute für Sie und Ihre Familie.

  AKTUELLES  

Sicher gab es auch viele Höhepunkte. Welcher hat Sie be-
sonders bewegt?

Ich kann da keinen herausheben. Ein Moment großer Erleichterung 
und Freude ist jede Eröff nung – das Festgelände steht – die ersten 
gut gelaunten Gäste sind da – da bin ich schon stolz - stolz auf 
unser Weinböhla, wo es möglich ist, eine Idee ohne Druck wachsen 
zu lassen zu diesem wunderschönen Fest. 

Naja, das 30. Winzerstra-
ßenfest war schon was 
Besonderes. Nach zwei 
Jahre mit krassen Ein-
schränkungen, haben 
wir ein wunderschö-
nes lockeres und 
harmonisches Fest 
erleben dürfen. 

Dass es ein Konzert 
der Familie Wutzler 
in der St. Martinskirche 
geben konnte, hat sicher 
nicht nur mich gefreut. 
Durch unglückliche Um-
stände konnten wir das 
Abschlussfeuerwerk lei-
der nicht zünden, aber 
als dann Tausende zum Festausklang die Ode An die Freude 
anstimmten, war das für mich ein Gänsehautmoment. 

Mein persönlichster Moment, war der Auftritt des Tina-Turner-Doubles. 
Eine wirklich gelungene Überraschung für mich. Herzlichen Dank dafür 
und an alle Gratulanten, die mich mit guten Wünschen bedacht haben.

Ohne zu übertreiben, darf man wohl behaupten: Sie sind das 
Gesicht und der Motor des Weinfestes. 

Um im Bild zu bleiben: Wer sind die Räder im Getriebe? Gibt 
es Sand?

Ja, da greift eins ins andere! Ohne eine verlässliche Truppe von 
ehrenamtlichen Weinfest-„Verrückten“ könnte ich einpacken. Vor 
Jahren war das der viel zu früh verstorbene Peter Beger. Auf die 
Männer der Familien Ricklin, Frank, Kevin, Basti und Christian 
kann ich mich immer verlassen. Auch Familie Kappis, Karin Beger 
und Elke Freitäger sind immer zur Stelle. Kein Vogelschießen und 
Leiterwagenrennen ohne Ronny Geidelt. Ohne die Geschäftsführung 

Zum 30. Jubiläum gab es für Andreas 
Weidmann eine Überraschung - Tina Tur-
ne

Ökumenischer Gottesdienst mit musikalischer Gestaltung durch Familie 
Wutzler

 Foto. G. Pforte
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Spendenaufruf für das Denkmal zu Ehren der 
Gefallenen des 1. Weltkrieges

Für diesen Herbst sind erste Arbeiten am Denkmal für die Gefal-
lenen des 1. Weltkrieges auf dem Kirchhof der St. Martinskirche 
vorgesehen. Der fortschreitende Verfall soll aufgehalten werden 
sowie eine Konservierung und „vorsichtige“ Sanierung nach Vor-
gaben des Landesamtes für Denkmalschutz in Sachsen erfol-
gen.

Die Arbeiten zur Erhaltung des Kriegerdenkmals werden fi nan-
ziell getragen von Landkreis, Kommune und Kirchspiel. Gerne 
können auch Sie auf folgendes Konto der Kassenverwaltung in 
Dresden spenden:

 Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Dresden Nord

 IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52

BIC: GENO DED1 DKD

Zweck: RT 2382 Kriegerdenkmal Weinböhla

Bitte unbedingt die Rechtsträgernummer (RT 2382) 
und den Zweck angeben - vielen Dank! Über die sach-
gemäße Verwendung der Spenden wacht der Kirchen-

vorstand. Etwaige Ansprüche der Spenderinnen und Spender in Bezug auf die 
Art der Sanierung und die zukünftige Nutzung des Denkmals bestehen nicht. 

Norbert Reißmann Siegfried Zenker 
Pfarrer                 Bürgermeister

33 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit für das Heimatmuseum Weinböhla

Als vor 33 Jahren, genau am 09.Sep-
tember 1989 sich zum ersten Mal die Tür 
der gerade entstandenen musealen Ein-
richtung mit nur drei Ausstellungsräumen 
öff nete, ahnte wohl niemand, was hier in 
den Folgejahren alles geschehen sollte. 
Dass es zu einem Museum für Weinböhla 
gekommen ist, verdanken wir dem unverges-
senen und viel zu früh verstorbenen Gemein-
derat Peter Beger. Die Mitstreiter an seiner 
Seite waren damals die Herren: K. Peltner, 
E. Berger, R. Krönert, K. Herrmann, D. Arnold 
und weitere. Von Jahr zu Jahre wuchs und 
erweiterte sich das Museum in der Ortsmitte, 
von 1999 bis 2001 fand eine umfangreiche 
Sanierung statt. Heute verfügt unser Hei-
matmuseum über einen Hauptausstellungs-
raum im EG, 8 Ausstellungsräume im I. OG 
und einer Bauernstube im Dachgeschoss.
Insgesamt wurden in den vergangenen 33 Jahren 71 Sonderausstellungen präsentiert. 
Vereine, Interessengemeinschaften, Sportgruppen, Künstler, Schulen, Einzelpersonen 
u.a. waren die Gestalter dieser Sonderausstellungen. Das Museum hat sich in all den 
Jahren zu einem kulturellen Mittelpunkt des Ortes entwickelt. Schulklassen und Vereine 
aus nah und fern sind ständige Museumsgäste. Im Heimatmuseum befi nden sich ca. 
1000 historische Gegenstände. Alle sind computermäßig erfasst und tragen eine Inven-
tarnummer. Höhepunkte der letzten Jahre waren der Besuch des mdr Fernsehens, die 
Sonderausstellung zur Geschichte des Radfahrvereins, die Ausstellung „Schuster bleib 
bei Deinem Leisten“ sowie die jüngste Ausstellung zu „120 Jahre FFW Weinböhla“ u.a. 

Seit fünf Jahren bereichern die Sonderausstellungen die begleitenden Kunstwer-
ke von Künstlern im neuen Kunstkabinett im I. OG. Die Weinabteilung des Hei-
matmuseums besteht nun schon seit 33 Jahren, dass sind auch 33 Jahre Eh-
renamt von unserem Museumsleiter Reinhard Krönert. Dank seiner engagierten 
Tätigkeit ist das Heimatmuseum auch außerhalb von Weinböhla bekannt geworden. 
Herr Krönert leistet einen wertvollen Beitrag zum Erhalt des Heimatmuseums und 
zur sächsischen Kulturlandschaft. Dafür sind wir als Kommune äußerst dankbar! 
 
 Gemeindeverwaltung Weinböhla

Im September 1989 konnte im historischen 
Weingut Herrmann die Teilfertigstellung gefeiert 
werden. Archivfoto:Weinböhlaer Heimatblätter, 
 Heft 5, 1990

Nachruf

Sachsens oberster Vermesser und 
langjähriger Weinböhlaer Friedens-

richter verstorben

Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb 
Horst Berberich im Alter von 89 Jahren.

Seit September 1990 gehörte der aus 
Baden-Württemberg stammende Ver-
messungs-Ingenieur dem Aufbaustab im 
Sächsischen Staatsministerium des Innern 
an und wurde dessen Leiter zur Gründung 
des Landesvermessungsamtes Sachsen 
und der Staatlichen Vermessungsämter. 
Im März 1992 erhielt Horst Berberich die 
vom damaligen Ministerpräsidenten des 
Freistaates Sachsen, Herrn Prof. Dr. Kurt 
Biedenkopf unterschriebene Ernennungs-
urkunde zum 1. Präsidenten des Lan-
desvermessungsamtes Sachsen. Fortan 
war Horst Berberich oberster Vermesser 
und Visionär eines leistungsstarken und 
funktionierenden Vermessungswesens als 
Schlüssel des Wirtschaftsaufschwungs in 
Sachsen. Dieses Amt bekleidete er bis 
zu seiner Pensionierung im Jahre 1998. 
Bereits seit 1996 war Horst Berberich, 
neben Frau Hirsch, weiterer Stellvertreter 
des damaligen Vorsitzenden der Schieds-
stelle in Weinböhla. Der stets an Recht 
und Gesetz interessierte Berberich wurde 
schließlich 1999 zum Vorsitzenden der 
Schiedsstelle. In 15 Jahren im Ehrenamt 
als Friedensrichter konnte er durch seine 
ruhige, besonnene und überzeugende Art 
manchen Nachbarschaftsstreit schlichten. 
Darüber hinaus war er 10 Jahre beraten-
des Mitglied im Technischen Ausschuss 
der Gemeinde Weinböhla. Seine lang-
jährigen, uneigennützigen Dienste für die 
Nächsten und die Gemeinschaft wurden 
mit der Überreichung der Ehrenurkunde 
des Sächsischen Landtages und des 
Sächsischen Staatministeriums für So-
ziales gewürdigt.

Wir trauern mit den Angehörigen und 
werden ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Siegfried Zenker         Hans Wägerle u.
Bürgermeister             Roswitha Wiest  
                                   Weggefährten

 Text: H. Wägerle, Archivfoto: privat
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Um auf die örtlichen Gewerbetreibenden 
und Gastronomen in Weinböhla aufmerk-
sam zu machen, möchten wir eine gemein-
same Plattform schaff en. 

Wir möchten über eine neu erstellte Home-
page u.a. Angebote platzieren, informie-
ren und auf uns und unsere Festivitäten 
(Frühlingsfest etc.) aufmerksam machen. 
Durch die gemeinsame Plattform möchten 
wir dazu beitragen, dass die örtlichen Be-
triebe unterstützt werden und das Motto 
„KAUF LOKAL“ präsenter ist als je zuvor. 

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben 
und Sie unsere Plattform nutzen möch-
ten melden Sie sich bitte bei Frau Cindy 
Heider unter cindy.heider@fi rstgo.de 
oder 0172-4343040.   
 C. Heider

Aufruf an alle Gewerbetreiben-
den und Gastronomen in Wein-
böhla

  AKTUELLES  

Bibliothek vorrübergehend 
geschlossen

Vom 4. bis 7. Oktober 2022 bleibt die 
Bibliothek geschlossen. Wir bitten um Ihr 
geschätztes Verständnis und freuen uns 
anschließend wieder wie gewohnt für Sie 
da zu sein. 
 Ihre Bibliothek

Vorrübergehende Baumaßnah-
men im Rathaus

Am 28.09.2022 werden im Rathaus Bau-
maßnahmen stattfi nden. Der Hauptein-
gang wird aufgrund der Baumaßnahme 
jeweils für den ganzen Tag gesperrt. Bitte 
benutzen Sie für diesen Zeitraum den 
Hintereingang. Um einen reibungslosen 
Ablauf zu gewährleisten, bitten wir Sie 
um Ihr Verständnis und Ihr Entgegen-
kommen. 
 

Unsere Gemeinde bietet Ihnen jetzt ein direktes 
Kommunikationssystem, mit dem Sie in Zukunft 
einfach und schnell direkt mit dem Handy Mängel 
melden können …. mit der Weinböhla-App!

Helfen Sie mit, unser Weinböhla noch schöner, at-
traktiver und sauberer zu machen!

Melden Sie einfach und schnell Ihre Mängel 
(mit Foto und genauem Standort) z.B.:

• Müllablagerungen
• Verschmutzungen (z.B. Graffi  ti)
• Schäden durch Vandalismus
• defekte Straßenbeleuchtung usw.

Der Dienst wird Ihnen kostenlos zur Verfü-
gung gestellt!

HIER KÖNNEN SIE GEMEINDEINFORMA-
TIONEN ÜBER MUNIPOLIS ABONNIEREN: 
https://www.munipolis.de/anmelden

Trinkwasserqualität und verwendete Zusatzstoff e

Die zentrale Trinkwasserversorgung in der Gemeinde Weinböhla er-
folgt durch die Einspeisung von Wasser aus den Wasserwerken Rö-
dern und Coschütz.

Zur Aufbereitung des Rohwassers zu Trinkwasser werden in den 
Wasserwerken folgende Zusatzstoff e eingesetzt:

Wasserwerk Coschütz (Wasserprobe vom 12.07.2022) – Grundstücke unterhalb Bahn-
linie Dresden-Berlin

• Brandkalk und CO2 zur pH-Stabilisierung
• Aluminiumsulfat zur Flockung
• Chlor und Chlordioxid zur Desinfektion

Die Gesamthärte des im Wasserwerk Coschütz aufbereiteten Trinkwassers liegt mit 5,8 
°dH im Härtebereich „weich“.

Wasserwerk Rödern (Wasserprobe vom 03.05.2022) – Grundstücke oberhalb Bahnli-
nie Dresden-Berlin

• Aluminiumsulfat zur Flockung
• Natriumhydroxid zur Erstellung pH-Wert
• Chlorgas zur Desinfektion

Die Gesamthärte des im Wasserwerk Rödern aufbereiteten Trinkwassers liegt mit 5,85 
°dH im Härtebereich „weich“.

Die Härtebereiche sind wie folgt defi niert:

Härtebereich Millimol Calciumcarbonat je Liter  °dH 
     
weich  weniger als 1,5    weniger als 8,4 °dH 
mittel  1,5 bis 2,5    8,4 bis 14 °dH 
hart  mehr als 2,5    mehr als 14 °dH 

 Ihr Eigenbetrieb WAW

  
  

Foto: Dieter Schütz/pixelio.de
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Herzlich Wilkommen!

Alle Kinder 
sow ie  E r -
zieherinnen 
heißen alle 
neuen Kinder 
unserer Kita 
„Herzlich Willkommen bei den Weinbergwich-
teln“. Ab August startete ein neues Kitajahr 
und somit auch die Eingewöhnungsphase 
der ganz kleinen in der Krippe. Mit viel Liebe, 
Verständnis, immer einem off enen Ohr und 
Sicherheit begleiten die Krippenerzieherinnen 
diese spannende Phase und geben alles, 
damit diese Zeit für die Kinder und deren 
Eltern als etwas positives empfunden wird.
Manchmal läuft das natürlich nicht ganz ohne 
Tränen ab und eine Erzieherin bräuchte 6 
Beine, 5 Ohren und 9 Arme zum Trösten, 
Füttern, Tragen, Wickeln und Kuscheln. 
Doch mit viel Einfühlungsvermögen und 
Geduld waren die Eingewöhnungskinder 
schon manchmal schneller in den Krippen-
alltag eingewöhnt als so manche besorgten 
Eltern. Schließlich geben Sie uns als Eltern 
ihren größten Schatz, den Sie besitzen in 
unsere Hände. Das ist nicht immer leicht, 
das Wissen wir als Team auch und kön-

  KINDER / VEREINE  

Angebote im KIZ

04.10.22 13.00 – 16.30 Uhr 
off enes Angebot & „Wie war es früher?“

05.10.22 13.00 – 16.30 Uhr 
off enes Angebot & Skat/ Schach mit 
Hr. Martin

06.10.22 13.00 – 16.30 Uhr 
off enes Angebot
14.00 – 15.30 Uhr 
Sport in der Nassauhalle 

07.10.22 13.00 – 16.30 Uhr 
off enes Angebot & Sport-Turnier
14.30 – 15.30 Uhr 
„Französisch spielend erlernen“ 

10.10.22 13.00 – 16.30 Uhr 
off enes Angebot & „Musik leicht gemacht“ 
mit Henry und Karaoke

11.10.22 13.00 – 16.30 Uhr 
off enes Angebot & „Wenn Du solche 
Freunde hast, brauchst du keine Feinde“

12.10.22 13.00 – 16.30 Uhr 
off enes Angebot & Skat/ Schach mit Hr. Martin

13.10.22 13.00 – 16.30 Uhr 
off enes Angebot & Hobbyzeit (Tanzen, 
Holzarbeiten, Maltechniken, Überra-
schung)

14.10.22 13.00 – 16.30 Uhr 
off enes Angebot
14.30 – 15.30 Uhr 
„Französisch spielend erlernen“ & Crêpes 
ziehen

TN-Betrag verringert 
sich bei eigener Fahr-
karte um 1,50 €

17.10.22 – 20.10.22 
Graffi  ti mit Carsten / 
farbclang Anmeldung 
für alle Tage, ab Klasse 8

17.10.22  09.30  – 15.00 Uhr 
Bowling im Olympia, anschließend Kiz
Treff /Ende Kiz, Selbstverpfl egung, TN-Be-
trag: 5,50€

18.10.22 10.00 – 12.30 Uhr 
Kochduell, TN-Betrag: 1 €
12.30  – 15.00 Uhr 
off enes Angebot

19.10.22 08.45 – 15.00 Uhr 
Bowling im Krokofi t, anschließend Kiz

Oktoberangebote

Treff /Ende Kiz, Selbstverpfl egung, TN-Be-
trag: 5,50€

20.10.22 09.45 – 15.00 Uhr 
Porzellanmalerei in Radebeul, anschlie-
ßend Kiz, Treff /Ende Kiz, Selbstverpfl e-
gung, TN-Betrag: 8,00€

21.10.22 09.00 – 15.00 Uhr  
Wildgehege in Moritzburg mit Füh-
rung & Kreativangebot, Treff /Ende Kiz, 
Selbstverpfl egung, TN-Betrag: 5,50 €
Schlechtwetter - Alternative: Spiele im Kiz

24.10.22 10.00 – 12.00 Uhr 
Sport in der Nassauhalle, Treff /Ende Kiz, 
Selbstverpfl egung, TN-Betrag: 0,50 €
12.00 – 15.00 Uhr 
off enes Angebot

25.10.22 08.40 – 15.00 Uhr 
Kinobesuch in Meißen, anschließend Kiz, 
Treff /Ende Kiz, Selbstverpfl egung, TN-Be-
trag: 5,50 €

26.10.22 10.00 – 15.00 Uhr 
Tanzprojekt mit Nicky im „arriba“, anschlie-
ßend Kiz, Treff /Ende Kiz, Selbstverpfl e-
gung, TN-Betrag: 2,00 €

27.10.22 10.00 – 12.00 Uhr 
Kräuterprojekt, TN-Betrag: 2,00 €
12.00 – 15.00 Uhr 
off enes Angebot

28.10.22 09.20 – 14.40 Uhr 
Bogenschießen in Dresden, Treff /Ende 
Kiz, Selbstverpfl egung, TN-Betrag: 7.50 €

 E. Freitäger

Oktoberferien 2022

Ehrenamtliche Telefonberater/-
innen am Elterntelefon gesucht

Was kann ich tun, wenn mein Lebenspartner 
mir unser Kind vorenthält? Wie gehe ich da-
mit um, wenn mir der Erziehungsstil meiner 
Schwiegermutter so gar nicht passt? Was 
soll ich machen, wenn mir mein Kind mal 
wieder den letzten Nerv raubt? Nicht nur 
zu diesen Alltagsproblemen - sondern auch 
in Krisensituationen wie häusliche Gewalt, 
Missbrauch oder Sucht - fi nden Ratsuchende 
am Elterntelefon stets ein off enes Ohr: an-
onym, vertraulich und kostenfrei. Zuhören, 
gemeinsam erste Handlungsmöglichkeiten 
fi nden oder über ortsansässige Beratungsein-
richtungen informieren, all dies kann zu einem 
gelingenden Beratungsgespräch beitragen. 
Mit Beginn des kommenden Jahres möchten 
wir wieder eine Ausbildung zum ehrenamtli-
chen Telefonberater (m/w/d) starten, um die 
derzeitigen Ehrenamtlerinnen am Standort 
in Meißen zu unterstützen. Wenn auch Sie 
anderen Menschen bei kleinen Sorgen oder 
in schwierigen Situationen Gehör schenken 
möchten, dann melden Sie sich bitte bei uns 
unter: 035208 / 346510 oder elterntelefon@
dksb-radebeul.de

Das Elterntelefon ist ein Projekt in Träger-
schaft des Deutschen Kinderschutzbundes, 
OV Radebeul e.V. in Zusammenarbeit mit der 
Nummer gegen Kummer.   
   M. Taubenheim
 Koordinator Elterntelefon Meißen

nen es sehr gut Nachempfi nden. Aber mit 
ein paar beruhigenden Worten und sanfter 
Verabschiedung konnten wir auch die Eltern 
beruhigen, damit sie unbesorgt ihrer Arbeit 
nachgehen konnten. Eine gute Zeit wünscht 
das Team der Weinbergwichtel. 

    F. Rabis
 Team Weinbergwichtel

Heimspiele der Männer-Mann-
schaften von TuS Weinböhla 
(Fußball) der Saison 2022/2023

Sonntag, 25.09.2022, 15.00 Uhr  
TuS Weinböhla 2. – SV Borna
Sonntag, 02.10.2022, 14.30 Uhr  
TuS Weinböhla 2. – SV Hirschstein 1. 
(Pokal)
Sonnabend, 15.10.2022, 14.00 Uhr  
TuS Weinböhla 1. – Coswiger FV
Sonntag, 16.10.2022, 13.00 Uhr  
TuS Weinböhla 2. – SV Lok Nossen 1.

 P. Debernitz, TuS Weinböhla
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www.handball-wein-
boehla.de

Der Handballsport-  
verein Weinböhla

informiert:

Vorbereitungspiele und deren Er-
gebnisse!!!

1. Frauen - HV S/W Sohland 24:16
1. Männer - HV OL Cunewalde 26:19
1. Männer - Radeberger SV 27:22
1. Männer - HC Glauchau/Meerane 29:32
1. Männer - TJ Lokomotive Louny 37:20
1. Frauen - Radebeuler HV 27:19
2. Männer - SG Pirna/Heidenau 2. 28:33
2. Männer - SV Niederau 1. 24:28

Vorschau - Nassauhalle:

SA, 01.10.2022
ab 09.30 Uhr ml-E-Jgd Pkt-Spielturnier
13.00 Uhr ml C-Jgd - RadebeulerHV 2.
15.00 Uhr 2.Männer - SV Niederau 2.
17.00 Uhr 1.Frauen - Görlitzer HC 2.
19.00 Uhr 1.Männer - Germania Zwenkau

SO, 02.10.2022
11.00 Uhr wb C-Jgd - HSG Weißeritztal
12.45 Uhr wb B-Jgd - HSG Weißeritztal
14.30 Uhr 2.Frauen - HSG Weißeritztal
16.30 Uhr 3.Männer - SV Niederau 3.

Sa, 15.10.2022
13.00 Uhr ml A-Jgd - NSG EHV/NH Aue
15.00 Uhr 2.Männer - SC Riesa 2.
17.00 Uhr 1.Frauen - SC Riesa
19.00 Uhr 1.Männer - EHV Aue 2.

So, 16.10.2022
16.30 Uhr 3.Männer - HC Großenhain 2.

Sa, 22.10.2022
15.00 Uhr 2.Männer - Radebeuler HV

 Im Auftrag des HSVW
 H.-Udo Schäfer

Henning Quade 

  VEREINE / SENIOREN  






Die Jubilare des 

Monats September 
2022

werden auf das Herzlichste 
von Herrn 
Bürgermeister Zenker
beglückwünscht

Frau Elisabeth Jandak
   zum 101. Geburtstag

Herr Werner Goldammer
 zum 97. Geburtstag

Frau Elfriede Huste
Frau Margarethe Wolf
 zum 96. Geburtstag

Herr Walter Fischer
Frau Gisela Quick
Frau Gertrud Dietrich
 zum 90. Geburtstag

Herr Dieter Kanig
Frau Ursula Barthel
Herr Hans Hendtke
Frau Helga Schreiber
Herr Horst Täsler
 zum 85. Geburtstag

Herr Eberhard Marx
Herr Manfred Thürigen
Herr Valgo Neide
Herr Bernd-Detlef Gallwitz
Frau Erika Hüper
Frau Renate Warzecha
Frau Ingrid Eckarth
 zum 80. Geburtstag
Herr Erich Gedlich
Frau Gudrun Zschäbitz
Herr Dieter Kaufmann
Herr Jörg Pfeiff er
Herr Eberhard Kohl
Herr Peter Brundisch
Frau Gabriele Butze
 zum 75. Geburtstag   
Frau Barbara Punte
Herr Bernd Paasch
Frau Beate Gersdorf
Frau Ursula Skramusky
Herr Frank Gregor
Frau Evi Kost
Herr Arnt Jentzsch
Frau Karin Gabler
Frau Marikka Pfeiff er
 zum 70. Geburtstag

Sommerfest im „Stift Wilhelma“

Ende Juli fand 
das von langer 
Hand geplan-
te Sommerfest 
zum Thema „Ein Kessel Buntes“ statt. An 
solchen Tagen spürt man schon die Aufre-
gung im Haus und auch dieses Mal kam es 
wieder so. Bereits am Morgen begannen 
die Vorbereitungen im Hof. Petrus meinte 
es gut, so dass Biertische, Pavillons und 
natürlich ganz viel Dekoration bald die Ter-
rasse schmückten. Am Nachmittag wurde 
das „Highlight“ des Jahres erst einmal mit 
dem Besuch von Herrn Weidmann aus dem 
gleichnamigen Eiscafé begonnen. Erfrischt 
und guter Dinge folgte eine Andacht durch 
Frau Bickhardt und schließlich ein musikali-
sches Programm durch Herrn Holtzhauer und 
das „Ein Kessel Buntes“- Programm mit vielen 
Akts wie Abba, Marianne Rosenberg, Paule 
Beckers, Nana Mouskouri, Roger Whittaker 
und einer Bauchtanzperformance. Die bunte 
Mischung kam gut an und BewohnerInnen 
wie MitarbeiterInnen hatten großen Spaß. 
Zum krönenden Abschluss heizte die Küche 
den Grill an. Bei hausgemachten Salaten, 
leckerem Grillgut und einem Glas Bowle ließ 
man den schönen Tag ausklingen. 
 K. Wehle 
 APH „Stift Wilhelma“

Aurelijus Stankevicius

Björn Richter 
 Fotos: L. Kühne

Thema: North to Alaska 
Zauber des Yukon 

Ein Vortrag von Klaus Zimmer
  

Freitag, 14.10.2022, 19.00 Uhr 
High-Noon-Saloon 

 Spitzgrundstraße Weinböhla

Alle Freunde und Interessierte sind 
herzlich eingeladen!

SIOUX-KEHA Weinböhla
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  KIRCHE  

Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde 
Weinböhla im Kirchspiel
Coswig-Weinböhla-Niederau

Sonntag, 2. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmal und KiGo 

Sonntag, 9. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit KiGo

Sonntag, 16. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit KiGo

Sonntag, 23. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit KiGo

Sonntag, 30. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl und KiGo

Sonntag, 31. Oktober, 10.00 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst

zum Reformationstag in Gröbern
mit Kindergottesdienst

Regelmäßige Termine im Lutherhaus-
Männerkreis:
Do., 13.10., 19.30 Uhr 
Abend mit Pfr. Matthias Fischer (Referent 
des Landesbischofs der Ev.-Luth. Landes-
kirche Sachsens)

Seniorenkreis 
Fr., 21.10., 14.00 Uhr
mit Pfrn. i. E. Roswitha Bickhardt

Frauentreff  und Männerkreis – gemein-
samer Termin! Fr., 21.10., 19.00 Uhr

Buchlesung mit dem Schriftsteller und Li-
teraturwissenschaftler Jan Konst aus Ber-
lin. Sein Buch „Der Wintergarten“ erzählt 
in beeindruckender Weise die Geschichte 
der Familie seiner Frau, die in Meißen und 
Weinböhla zu Hause war. Alle lnteressier-
ten sind ebenfalls herzlich ins Luther-
haus eingeladen!

Gemeinsames Singen für Senioren am 
Vormittag
Di., 25.10., 9.30 Uhr mit Pfrn. i. E. Roswi-
tha Bickhardt

Junge Gemeinde:
montags, 18.30 Uhr (Lutherhauskeller)

Aktuelles
Friedensgebete

Ab dem 7. Oktober wird es um 18.00 Uhr 
an jedem 1. und 3. Freitag im Monat in der 
St. Martinskirche Weinböhla wieder Frie-
densgebete geben. Sie sind herzlich ein-
geladen!

Ihr Friedensgebets-Team

Kanzlei geschlossen

Die Kanzlei bleibt vom 10.10. bis zum 
28.10.2022 geschlossen.

Konzert

Jubiläumskonzert anlässlich 30 Jahre 
Flötenensemble Coswig

Sonnabend, 8. Oktober, 17.00 Uhr, Kir-
che Brockwitz

Das Flötenensemble Coswig und das 
Bunte Orchester Weinböhla musizieren 
zusammen unter der Leitung von Sabine 
Zschuppe

Austräger für die Weinböhla-Information 
im Ober- und Unterdorf dringend ge-
sucht!

Interessenten (auch Schüler und Rentner) 
wenden sich bitte an Herrn Jens Mohn, 
Tel. 0172/5727558

Die „Weinböhla-Information“ ist das Mitteilungs- 
und Amtsblatt der Gemeinde Weinböhla. Der amtli-
che Teil dient der Verbreitung öff entlicher Bekannt-
machungen.
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Deutscher
Rentenversicherung Bund

Versichertenberaterin Sibylle Neubert
Rentenanträge, Witwenrenten
Terminvereinbarung unter Telefon 
035243/50907 
Donnerstag von 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Eintritt frei - Spende erbeten!

IM OKTOBER

Augen, die farbenfroh sind,
wünsche ich dir.

Weiß, Pink, Lila, Rosé:
Astern in kraftvollen Tönen.

Grün, Golden, Rot und Gelb:
Bäume im herbstlichen Kleid.

Und deine Seele sammelt
Freudenvorrat für den Winter.

Tina Willms
(aus Gemeindebrief 6/2022)

Kontakt:

Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde im 
Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-
Niederau
Kirchplatz 16, 01689 Weinböhla
Tel.: 035243/36250, Fax: 035243/36312
E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-niederau@
evlks.de

Öff nungszeiten:
Dienstag            Donnerstag
10.00 – 12.00 Uhr           10.00 - 12.00 Uhr
15.00 – 18.00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchspiel
Coswig-Weinböhla-Niederau
Ravensburger Platz 6, 01640 Coswig
Tel.: 03523/75894, Fax: 03523/774417
E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-niederau@
evlks.de
Homepage: www.kirchspiel-cwn.de
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Die Interkulturellen Wochen (IKW) im Land-
kreis Meißen gehen in die siebte Austragung. 
Für den Zeitraum zwischen 18. September 
und 2. Oktober 2022 sind 25 Veranstaltungen 
angemeldet. Über 30 Akteure sind an der 
Programmgestaltung beteiligt.

„Es soll und darf auch über hochaktuelle 
politische Themen diskutiert werden. Dabei 
geht es uns um die Solidarität in der Gesell-
schaft und demokratische Grundwerte. Das 
hat sich in den vergangenen Monaten in 
besonderem Maße gezeigt. Diese Off enheit 
möchten wir gemeinsam mit Bürgerinnen 
und Bürgern feiern“, so Landrat Ralf Hänsel. 
Superintendent Andreas Beuchel ergänzt: 
„Die Interkulturellen Wochen bieten damit 
einen Raum zur Ermutigung und zum Zu-
sammenhalt.“

Viele spannende multimediale Vorträge laden 
zu Austausch und Diskussion ein. Prof. Dr. 
Christian Kahrs geht der Frage nach der Inter-
Kultur-Diff erenz auf die Spur (Moritzburg). 
Maik Kretzschmar informiert Multiplikatorin-
nen und Multiplikatoren aus den Bereichen 
Erziehung und Sozialpädagogik zu Inklusion 
in Kindergärten (Radebeul).

Bei einem Länderabend zur Ukraine „Zwi-
schen den Welten“ berichten zwei Referen-
tinnen von ihren persönlichen Erfahrungen 
im jeweils anderen Land (Meißen).

Der überregionale 3. Firmenstaff ellauf #FSL 
bringt wieder mehrere Teams aus Unterneh-
men, Einrichtungen und Vereinen an den 
Start. Dieses Jahr kommt der Erlös dem 
Stützpunktverein für Integration FV Gröditz 
1911 sowie dem Hortverein „Regenbogen“ 
in Großenhain zugute. Kann der im Vorjahr 
aufgestellte Rekord von 29 Teams, 1062 
Runden und der Spendensumme von über 
3000 Euro geknackt werden?

„Besonders gefreut habe ich mich auch über 
den Aktionstag in der Erlebniswelt Meissen“, 
so Programmkoordinator Felix Kim der Dia-
konie Meißen. „Hier präsentieren Auszubil-
dende ihren Beruf, der sich zwischen einem 
traditionellen Handwerk, einer modernen 
Arbeitswelt und einem internationalen Unter-
nehmen bewegt. Auch das ist interkulturell.“

Alle Veranstaltungen werden in der dazuge-
hörigen Broschüre sowie auf den Homepages 
von Diakonie Meißen (www.diakonie-meis-

sen.de), Landkreis Meißen (www.kreis-meis-
sen.org) und auf www.interkulturellewoche.
de veröff entlicht.

Der Eintritt ist frei. Änderungen im Programm 
sind vorbehalten. Nähere Information zu 
aktuellem Stand und vorliegenden Hygie-
nekonzepten erfragen Interessierte bitte bei 
den Veranstaltenden.

Die IKW fi ndet bundesweit statt. Dabei wer-
den in mehr als 550 Städten und Gemeinden 
rund 5000 Veranstaltungen durchgeführt. Ziel 
ist es, den sozialen Zusammenhalt durch ein 
Mehr an Beteiligung zu stärken und wichtige 
gesellschaftliche Fragen in den öff entlichen 
Fokus zu rücken.

Weitere Informationen:
www.diakonie-meissen.de
www.facebook.com/diakonie.meissen.de 

 Text gekürzt

 F. Kim
 Diakonisches Werk Meißen gGmbH

Die Interkulturellen Wochen 2022 laden mit 25 Veranstaltungen zu mehr Begegnung und Dialog ein


